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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Michelbach/B. : SC Michelbach/a.Wald 
Sonntag, 11.12.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Michelbach/B.

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Michelbach/B. am
Sonntagvormittag in den Armen: Fabian Schleyerbach hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:27 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gr. 2 Partie gegen den SC Michelbach/a.Wald gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Nico Böhm, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Duske / Uhl gewannen ihr Spiel gegen Kübler / Müller sicher mit 3:0. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Uhl / Böhm und Schoch / Kirstätter, die Uhl / Böhm letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Rein / Schleyerbach bezwangen anschließend Frey /
Herrmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Holger Uhl und Roland Kirstätter, die Holger Uhl
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Pascal Duske bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Thomas Schoch noch ab und
quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Jochen Uhl bei seiner Pleite gegen
Marcel Frey. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Theo Kübler konnte Julian Rein anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Beim 3:0-Sieg gelang es Nico Böhm den Gastspieler Marc Herrmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich konnte Fabian Schleyerbach
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Christian Müller aber trotzdem deutlich mit 3:11,
11:9, 8:11, 14:16. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwei Sätze lang fand daraufhin
Holger Uhl gegen Thomas Schoch das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 6:11, 11:8, 11:
8, 12:10 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schoch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Lange mit Roland Kirstätter ringen
musste Pascal Duske in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte Jochen Uhl beim 12:10, 11:9, 11:5 mit Theo
Kübler und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julian Rein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Marcel Frey verlor. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach hingegen Nico
Böhm beim 11:9, 11:6, 11:3 gegen Christian Müller. Fabian Schleyerbach konnte im Spiel gegen
Marc Herrmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Michelbach/B. am 13.01.2023 gegen den TTC Kottspiel
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.02.2023
gegen die PSG Schwäbisch Hall versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Michelbach/B.

Doppel: Duske / Uhl 1:0, Uhl / Böhm 1:0, Rein / Schleyerbach 1:0 
Einzel: H. Uhl 1:1, P. Duske 1:1, J. Uhl 1:1, J. Rein 0:2, N. Böhm 2:0, F. Schleyerbach 1:1 

 SC Michelbach/a.Wald
Doppel: Schoch / Kirstätter 0:1, Kübler / Müller 0:1, Frey / Herrmann 0:1 
Einzel: T. Schoch 2:0, R. Kirstätter 0:2, T. Kübler 1:1, M. Frey 2:0, C. Müller 1:1, M. Herrmann 0:2


